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InhaltEditorial
Sie stinken. Ob mit oder ohne Katalysator,

ob schnittiger Sportwagen mit
Playboyhase auf der Heckscheibe oder
alternativer Döschwo mit Anti-AKW-
Kleber, - sie stinken.
Sie verpesten mir als Velofahrerin die
Luft, gefährden mein Leben durch
unvorsichtiges Verhalten und gehen mir
auf die Nerven mit ihrem penetranten
„Super-Stereo-Sound"
Gemeint sind die Autos und deren
Besitzerinnen.
Hatte ich früher noch das Gefühl, mit
Fahrradfahren etwas für meine
Gesundheit zu tun, werde ich heute den
Hustenreiz, verursacht durch zu tiefes
Einatmen, kaum noch los.
Manchmal - wenn ich an der Ampel
stehe und die Leute in ihren Blechkisten
beobachte -frage ich mich, was in ihren
Köpfen wohl vorgehen mag. Lesen sie
keine Zeitung oder nur die eine?! Ist
ihnen die Zukunft unserer Kinder egal,
oder stehen sie auf den Gasmasken-
Look? Sind sie derart zynisch oder
einfach zu dumm, Zusammenhänge zu
erkennen?

Und während mir diese Fragen durch

den Kopfgehen, springt die Ampel auf
Grün um, Motoren heulen auf, links
und rechts drängen sich Autos vorbei.
Ein Fahrer hupt genervt, weil ich die
Frechheit habe, vor seiner Nase einem
Lastwagen auszuweichen. Einen
Moment lang sieht es so aus, als würde ich
zwischen Lastwagen und Mercedes
zermalmt. Ich fluche, mache ein eindeutiges

Zeichen und verlangsame die Fahrt.
Wieder eine Schlacht verloren. - Wieso
Schlacht, herrscht denn Krieg?
In Los Angeles, so habe ich vor einigen
Wochen gelesen, hat ein Lastwagenfahrer

einen Fahrradfahrer erschossen,
weil dieser ihm den Weg abgeschnitten
hatte.
Hier in der Schweiz spielt sich der tägliche

Terror auf der Strasse (noch) nach
traditionellem Muster ab: Als Fahrradfahrerin

wirst Du abgedrängt,
ausgebremst, langsam vergiftet oder schnell
überfahren.

Und wenn sich das schlechte Gewissen
wider Erwarten meldet, kann Autofah-
rerln es an der Urne beruhigen, indem
erIsie „grün" wählt!

Claudia Göbel
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